
Stellungnahme zur Ersatzbeschaffung von Feuerwehrfahrzeugen 

für die Freiwillige Feuerwehr Schwieberdingen 

Nach mehreren Anläufen hat es nun geklappt, dass für die freiwillige 

Feuerwehr in Schwieberdingen ein neues Löschgruppenfahrzeug vom 

Typ LF 20 KatS angeschafft werden kann. Bereits seit 2013 liefen hier 

Anträge auf einen Zuschuss, der im August 2017 vom Landratsamt 

Ludwigsburg in Höhe von 90.000 € genehmigt wurde. Als ABG-Frak-

tion haben wir die Beschaffung des Fahrzeugs unterstützt und tra-

gen die Entscheidung über die Kosten in Höhe von 390.000 € mit. In 

der Gemeinderatssitzung am 28.02.2018 konnten für die Beschaffung 

des Fahrzeugs jetzt unterschiedliche Firmen beauftragt werden. 

Das neue Fahrzeug wird ein Fahrzeug aus dem Jahr 1982 ersetzen. 

Schon deshalb macht die Neuanschaffung für uns Sinn, um die feuer-

wehrtechnische Ausstattung und ebenso die Motoren- und Abgas-

technologie auf den neuesten Stand der Technik zu bringen. Von 

Vorteil ist die umfangreiche Erfahrung unserer freiwilligen Feuerwehr, 

die mit ihrer Fachkenntnis für die notwendige Ausstattung des Fahr-

zeugs wesentliche Impulse beigetragen hat. 

Parallel wurde bereits im Januar eine weitere Ersatzbeschaffung für 

ein Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeug HLF angestoßen, welches 

ein Fahrzeug aus dem Jahr 1993 ersetzen soll. Es ist für uns nachvoll-

ziehbar, dass es für ein 25 Jahre altes Fahrzeug schon schwierig wird, 

Ersatzteile zu beschaffen. Zudem geht es ebenso um die Modernisie-

rung der technischen Ausstattung. In der Vorlage des Gemeinderats 

war noch als Grund der Ersatzbeschaffung das "aktuelle Gefahrenpo-

tential" genannt. Feuerwehrkommandant Jonetzko konnte auf unsere 

Nachfrage hierzu erläutern, dass hiermit lediglich ein höherer Bedarf 

durch das Wachstum der Gemeinde und des Industriegebiets in den 

letzten 25 Jahren gemeint ist. Damit war es für uns klar, dass eine 

größere Gemeinde eben auch mehr Ausstattung bei der Feuerwehr 

benötigt. Im weiteren Verlauf geht es bei der zweiten Ersatzbeschaf-

fung um die Genehmigung eines Zuschusses (in diesem Fall in Höhe 

von 92.000 €). Wir hoffen, dass der Zuschuss dieses Mal zügiger 

genehmigt wird, damit die im Investitionsprogramm eingeplante An-

schaffung in Höhe von 420.000 € umgesetzt werden kann. 

 

 
Das Domizil der Schwieberdinger Feuerwehr 

 

Zur Abrundung fehlt jetzt nur noch die bereits im Februar 2017 bei der 

Priorisierung der künftigen baulichen Maßnahmen in Schwieberdin-

gen (bspw. die Sanierung der Ortsdurchfahrt und der Glemstalschule) 

genannte Sanierung des Feuerwehrhauses. Auch diese Investition 

sehen wir als wichtigen Beitrag für die Sicherheit in Schwieberdingen 

an. 

 

Für die ABG-Fraktion, gemeinschaftlich verfasst von: 

Michaela Reinold, Mark Schachermeier, Andreas Streit 

 


